
Liebe Nachbarinnen und Nachbarn,

Sie verbringen viel Zeit hier und verfügen daher über ein 

Klostersande-Spezialwissen, das nur Sie kennen können. 

Sie kennen die kleinen Details, die Außenstehende im 

Vorübergehen nicht bemerken, wie zum Beispiel welche 

Angebote auf Klostersande fehlen.

Sie wissen, was Klostersande hat und Sie wissen, was hier 

fehlt – was Ihnen fehlt. Dieses Wissen brauchen wir!

Nutzen Sie daher die Chance und werden Sie ein Teil des 

Projekts „Quartiersentwicklung Klostersande“ indem Sie an 

der Bewohnerbe-fragung teilnehmen.

In der Zeit ab Juni 2020 erhalten alle Haushalte einen 

Fragebogen in ihren Briefkasten. Anhand verschiedener 

Fragestellungen können Sie hier Ihre Wünsche und 

Anregungen selbstverständlich auch anonym einbringen. Alle 

Rückmeldungen werden in eine Bedarfsanalyse einfl ießen. 

Die Ergebnisse werden auf einer Bewohnerversammlung 

vorgestellt.

Gerne können Sie Ihr Anliegen auch persönlich äußern. 

Hierzu haben Sie telefonisch, per E-Mail und auf den 

Veranstaltungen zum Projekt die Möglichkeit.

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Spezialwissen!

Elmshorn.
Supernormal.

Herausgeberin
Stadt Elmshorn | Der Bürgermeister
A. Wischmann l Amt für Soziales
Schulstraße 15 - 17 l 25335 Elmshorn l T +49 (0) 4121 231 475
a.wischmann@elmshorn.de l www.elmshorn.de

Inhalt
Stadt Elmshorn | Haupt- und Rechtsamt l A. Wischmann

Layout
Stadt Elmshorn l Haupt- und Rechtsamt l S. Schon

Bildquellen
pixabay

© Juni 2020

Kooperationspartner

„Quartiersentwicklung Klostersande“ ist ein Projekt 

der Stadt Elmshorn in Zusammenarbeit mit dem AWO 

Ortsverein Elmshorn und der Hochschule für Angewandte 

Wissenschaften Hamburg.

Ansprechpartner*innen

Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg

Prof. Dr. Uta Gaidys

Projektmitarbeiterin | Johanna Buchcik

T +49 (0) 151 592 505 79

johanna.buchcik@haw-hamburg.de

AWO Stadtteil-Treff punkt Klostersande

Mittelweg 49 

25336 Elmshorn

T +49 (0) 4121 620 77

Vorsitzender | Dipl. Sozialwirt Klaus-Ulrich Sembill

Projektmitarbeiter | Michel Gast | T +49 (0) 163 914 42 92

Stadt Elmshorn | Amt für Soziales

Projektbegleitung | Anna-Lena Wischmann

T +49 (0) 4121 231 475

Impressum

elmshorn.de

Eine Information für Anwohner

Quartiersentwicklung
Klostersande



Projektumsetzung Quartiersentwicklung Klostersande

Stadt ElmshornAWO Stadtteil-Treffpunkt Projektpartner

Ausgangssituation

Das „Konzept für offene Seniorenarbeit und generations-

übergreifende soziale Quartiersentwicklung“ wurde 2016 

beschlossen.

Im November 2017 wurde Klostersande in Anknüpfung an 

den ansässigen AWO Stadtteil-Treffpunkt Klostersande als 

Pilotquartier für die ersten Umsetzungsschritte ausgewählt. 

Der AWO Ortsverein Elmshorn hat bereits im Jahr 2015 den 

Veränderungsprozess zum Stadtteil- Treffpunkt angestoßen.

2018 wurde hier neben einer Stadtteilzeitung der Gesprächs-

kreis Klostersande gegründet. Im Sommer 2019 veranstalte-

te der AWO Ortsverein Elmshorn – unterstützt von weiteren 

Beteiligten – das erste Stadtteilfest auf Klostersande (in den 

Vorjahren AWO Sommerfest). Ebenso fand ein Quartiers-

spaziergang statt und es wurde eine Interessensgruppe zu 

einer brachliegenden Baufläche gegründet, außerdem tagt 

monatlich eine Geschichtswerkstatt.

Entsprechend des Konzeptes soll das Projekt eine wissen-

schaftliche Begleitung erhalten. Hierfür konnte im Herbst 

2019 die Hochschule für Angewandte Wissenschaften Ham-

burg (HAW) gewonnen werden.

Aktuelle Informationen zum Projekt erhalten Sie auf der 

Internetseite der Stadt Elmshorn oder des AWO Stadt-

teil-Treffpunktes Klostersande.

Generationsübergreifende soziale Quartiersentwicklung in Elmshorn

Pilotquartier Klostersande

Umsetzungspartner HAW Hamburg
„Forschungsprojekt Quartiersentwicklung Klostersande“
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Entwicklung von weiteren Handlungsansätzen

Verbesserung der Lebensqualität auf Klostersande

Aufbau/Ausbau eines am Gemeinwesen orientierten Netzwerkes
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